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nut einem Knopfe; Urne aus grobem schwarzen Thon mit halbver-
brannten Knochenresten; — 1 prachtvolles, wohlerhaltenes Thränen-
fläschchen ans kupfergrünem Glase; — 1 kleines wohlerhaltenes
Thränenfläschchen aus blauem Glase; — 1 Fibula aus Vronce (be-
schädigt); — Hälfte eines kleinen Gefäßes fürUngnente; — 1 zangen"
artig gebogenes Vroncestück; — Armband aus Eisen; — 2 eiserne
Messer; Fragment einer eisernen Fibula; — Theil eines eisernen Be-
schlages mit beweglichem ketteuartigen Anhängsel; 1 thönernes Fläschchen
(schadhaft). — Aus dem Nachlasse des Herrn geistlichen Rathes S.
M . Mayer erkauft: 2 thönerne Grablampen (mit den Töpfernamen
^idiani und I>upati); — 1 Fibula aus Vronce und das Fragment
einer solchen; — 2 Nadeln aus Vronce; — 1 eiserner Griffel; — 9
kleine Marmorplatten (sämmtlich Alterthümer aus dem Z o l l f e l d e ) . —
6 kleine thönerne ägyptische Götzenbilder.

D. Verschiedenes: Ein altertümlicher eiserner Sporen, ge-
funden im Steinbruche uächst Gummern bei Villach, in einer Tiefe
von 17 Fuß; — 13 Stück Gyftsabgüsse von Gemmen nnd Medaillen;
— 5 Fragmente alter Glasmalereien. (Aus dem Verlasse des Herrn
S. M . Mayer.)

Mine Mitthellungen.
(Seltene H'ffanzen in Flärnten.) Dr. C. B a e n i t z aus Königsberg in

Preußen gibt in der „ös ter re ich ischen b o t a n i s c h e n Z e i t s c h r i f t " von
Dr. Alexander S k o f i t z , Wien 1873, Nr. 12, S. 393, folgende Nachricht: „Ver-
gangenen Sommer fand ich in Kärnten, wol neu für die dortige Flora, ^LMlium
Lraunii Liienu. bei Völkermarkt und Bad Vellach (siehe Jahrbuch des naturhist.
Landesmuseums von Kärnten, Heft X. 1871, S. 122, wo dasselbe in den Beiträgen
zu den Gefäßkryptogamen Kärntens von G. A. Z w a n z i g e r aus dem Bntter-
graben in der westlichen Satnitz und aus dem Wimitzgraben angeführt wird, also
den heimischen Augen nicht entgangen ist), ?otlun«ß,'«wii uatanF 1^. vg,i-.
liocli und ZanicliLMö. pg,Iu8tri8 I,. bei Eberndorf, LtriMioptei
bei Vülkermarkt (in den Auen der Dran bei der Annabrücke gemein, u. s. w.) und Liooli-
uuni dorsale bel Vad Vellach (Kreuzbcrgl, Meyernig u. s. w.)" — Neu ist für uns
nur die Varietät prolixus von I'otamogLtaii nataiiZ. Herr Naenitz scheint von den
Kärntner Botanikern eine sehr geringe Meinung zu besitzen und sich um deren Ar-
beiten gar nicht umgesehen zu haben, wie dies doch die Pflicht jedes reisenden Bo-
tanikers ist.
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